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Unser Weg zur Krippe

Krippenfeier -

Weg als Symbol

Krippenfeier

24. 12. 2009 - 17.00 Uhr – Pfarrkirche Altenstadt

Einzug:

Lied:  Wir sagen euch an 1-4 Str.….

Begrüssung: (Herr Pfarrer)

Sprecher:

Wir haben uns heute auf den Weg gemacht und bereiten uns auf die Geburt Jesu vor.

Unsere Kirche ist ganz dunkel.

Dunkelheit - Finsternis ist manchmal für uns unheimlich, ja wir haben im Dunkeln manchmal sogar Angst. Sobald wir jedoch ein Licht anschalten ist das ganz anders. Da fühlen wir uns sicher. Und so ein Licht kann für uns nicht nur eine Lampe die wir zuhause im Zimmer haben sein. Oder eine Kerze die wir anzünden. Ein Licht kann auch Jesus für uns sein -Er macht unser Leben hell und wir können uns bei Jesus immer sicher und geborgen fühlen.

So wollen wir nun zu Jesus beten:

(es wird nach jeder Bitte eine Kerze angezündet)

Jesus, wir brauchen dein Licht für unsere Augen, damit wir sehen, wo wir helfen können. 
Jesus, du bist unser Licht.

Jesus, wir brauchen dein Licht für unser Herz, damit wir gut sein können.
Jesus, du bist unser Licht.

Jesus, wir brauchen dein Licht für unsere weite Welt, damit in ihr mehr Frieden werden kann.
Jesus, du bist unser Licht.

Jesus, wir brauchen dein Licht, für unser ganzes Leben, damit wir den Weg zu Gott finden.
Jesus, du bist unser Licht.



Singen wir gemeinsam:

Licht im Advent

komm in mein Herz,

komm in unser Haus,

komm in die ganze Welt.

Unser Weg zur Krippe:

Hier in Mittelgang sehen wir einen Weg der zu unserer Krippe führt, ein Weg der noch ganz leer ist.

Wir wollen uns nun erinnern an die Tage im Advent, an die Zeichen und Bilder, die uns auf unserem Weg begleitet haben.

Ganz am Anfang beim Hereinkommen in die Kirche, habt ihr liebe Mädchen und Buben etwas bekommen.

(Im vorderen Teil des Kirchenraumes ist mit braunen Tüchern ein Weg zur Krippe vorbereitet.)

Tannenzweige

Wer von euch hat so einen grünen Tannenzweig bekommen? Zeigt sie bitte hoch.

Der Kranz aus grünen Zweigen hat uns durch den Advent begleitet. Das Grün erzählt uns vom Leben, vom Wachsen und Gedeihen auf der Erde. 

Wir halten einen kleinen Zweig in unseren Händen- er ist das Zeichen für eine große Hoffnung - mit Jesus wird alles gut.

Ihr dürft nun eure Tannenzweige auf unseren Weg legen.

Lied: Mache dich auf und werde Licht.

Kerzen

Alle, die eine Kerze in der Hand halten sollen sich nun hier im Mittelgang aufstellen.

Die Kerzen werden angezündet.

In diesen dunklen Wintertagen spüren wir besonders, wie notwendig wir das Licht brauchen. Auch mit dem Adventkranz ist es immer heller geworden in unseren Wohnungen.

Wir schauen in die Flamme dieser kleinen Kerze und wissen: Jesus ist das Licht für die Welt.

(Kinder stellen die Kerzen auf den Weg)

Lied: Mache dich auf und werde Licht.

Nüsse

Einige Kinder haben Nüsse in ihren Händen - (halten die Nüsse hoch)

Diese Nüsse erinnern uns an den Hl. Nikolaus, sein Fest haben wir im Advent gefeiert.

Er hat den Menschen viel Liebe geschenkt.

Wir denken daran: Auch wir können einander Freude und Liebe schenken

(Kinder legen die Nüsse auf den Weg)

Lied: Mache dich auf und werde Licht.

Schale

Ein Kind trägt eine Tonschale - es tritt vor und hält die Schale hoch.

Diese Schale ist ein Zeichen dafür, dass Maria offen war für Gott - darum konnte Jesus zur Welt kommen.

Wir formen mit unseren Händen eine Schale und spüren: Auch wir sind offen und bereit.

Voll Freude erwarten wir die Geburt Jesu.

(Das Kind stellt die Schale auf den Weg.)

Lied: Mache dich auf und werde Licht.

Sterne

Einige Kinder haben Sterne bekommen - sie halten die Sterne jetzt in der offenen Hand.

Dieser Stern bringt uns die Botschaft von der Geburt Jesu.

Wir wünschen uns: Gott, lass es hell werden in unseren Herzen!

Jesus ist da!

(Die Kinder legen die Sterne auf den Weg.)

Lied: Mache dich auf und werde Licht.

Auch wir wollen ganz hell und leuchtend  sein und das Wort Gottes hören.

Halleluja D 54

( Ein Elternteil wird das Evangeliar zusammen mit den Kinder, die alle eine brennende Kerze bekommen,  zum Ambo tragen. Die Kinder stellen sich vor dem Ambo im Halbkreis auf.)

Evangelium:

Lk 2, 1-14

Halleluja D 54

Ein paar Worte zum Evangelium (Herr Pfarrer) 

Lied: Ihr Kinderlein kommet….1-3 Str…

( Die Kinder stellen die Kerzen vor der Krippe auf und können auch die Sterne dazu legen. Dann gehen sie wieder an ihre Plätze zurück.)

Vater unser: ( sprechen )

Schlussgebet:

Herr, wir warten auf dich,

du bist unser Licht, 

der alle Dunkelheit durchbricht. 

Mache uns offen und bereit für dein Kommen.

Lass dein Licht aufleuchten in unserer kleinen und grossen Welt.

Dazu bitten wir dich um deinen Segen.

Amen

Segen:

Sprecher:

Es sind im Anschluss alle Kinder herzlich eingeladen so eine Kerze mitzunehmen.

Damit das Licht, das wir heute hier bei unserer Feier gespürt, gesehen und erlebt haben, auch bei uns zu hause weiter leuchten kann.

Auszug:

Lied: Tragt in die Welt nun  ein Licht………1-4 Str….

Dieser Gottesdienst wurde gestaltet und gefeiert von:

Pfarre Feldkrich Altenstadt

Pfr. Stefan Amann, Veronika Jäger
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